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Martin Häringer in den Ruhestand  
verabschiedet
Im feierlichen Rahmen wurde Martin Häringer nach über 
28-jähriger sehr engagierter Tätigkeit im Bauhof, als Was-
sermeister und Bauhofleiter der Gemeinde Winden im Elz-
tal in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. Die 
Gemeinde dankt Martin Häringer für seinen unermüdli-
chen Einsatz, sein Pflichtbewusstsein und sein verantwor-
tungsvolles Wirken. Wir wünschen ihm im Ruhestand alles 
erdenklich Gute, Gesundheit und Zufriedenheit.

 
Bauhofleiter Bernd Schmitt, Martin Häringer, Monika Hä-
ringer und Bürgermeister Klaus Hämmerle, 

Rathaus geschlossen
Am Montag, 28. September ist das Rathaus - ganz-
tags - wegen einer Fortbildungsveranstaltung ge-
schlossen. 
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

„Schwätzle-Eck“
Das „Schwätzle-Eck“ in der ehemaligen Sparkasse in der 
Ortsmitte Niederwinden ist mit einem Büchertreff, bei Kaf-
fee und Kuchen, gestartet.
Vielen Dank dem Schwätzle-Eck-Team - Alexandra, Gudrun 
und Marita.

 
� Foto: Gemeinde

Wasser- und Abwassergebühren -  
3. Abschlag 2026
Am 30. September 2026 wird die 3. Abschlagszahlung für 
die Wasser-, Schmutzwasser- und Niederschlagswasserge-
bühren zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschläge entneh-
men Sie bitte dem Vorauszahlungsbescheid, der Ihnen mit 
Datum vom 27.01.2026 zugestellt wurde. Wir bitten um 
Beachtung und Überweisung der fälligen Beträge - unter 
Angabe des Buchungszeichens - auf eines unserer bekann-
ten Konten, sofern Sie der Gemeindekasse kein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben.
Ihre Gemeindekasse
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Tag der offenen Tür
Vorankündigung
Am Freitag, 2. Oktober 2026, findet im Zeitraum von 14:00 
Uhr bis 17:00 Uhr ein Tag der offenen Tür im neuen Gemein-
dewohnhaus am Reschenberg 19 statt.

Einladung zur Vereinsterminbesprechung
Die diesjährige Vereinsterminbesprechung findet am Don-
nerstag, 8. Oktober 2026 um 20:00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses in Oberwinden statt.
Tagesordnung:
1. 	Abstimmen der Vereinstermine (01.01.2027 – 31.03.2028)
2. 	� Feststellung der Durchführung des Termins und der Teil-

nehmer für „s´Dorffescht 2027“ im Ortsteil Niederwinden
3. 	Bildung des Fest- und Tombola-Ausschusses
4. 	Verschiedenes/Bekanntgaben
	 4.1. 	 Kinderferienprogramm
	 4.2. 	� Ausblick 850 Jahre Gemeinde Winden im Elztal 

im Jahr 2028
	 4.3. 	 Sanierung der Mehrzweckhalle Oberwinden
Zu dieser Besprechung sind alle Vereinsvorsitzenden unse-
rer örtlichen Vereine herzlich eingeladen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Richtlinie der Gemeinde Winden im Elztal 
über offizielle Ehrungen  

(Ehrungsordnung vom 16. September 2026)
Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 16. Sep-
tember 2026 folgende Richtlinie über offizielle Ehrungen 
von ehrenamtlich Tätigen durch die Gemeinde Winden im 
Elztal beschlossen:

§ 1 Personenkreis
(1) 		� Persönlichkeiten, die sich Verdienste auf öffentli-

chen, sportlichen, wirtschaftlichen, kulturellen, po-
litischen oder sozialen Gebieten erworben haben, 
können in entsprechender Weise durch die Gemein-
de Winden im Elztal geehrt werden.

(2) 		� Der Besitz des Bürgerrechts der Gemeinde Winden 
im Elztal soll Voraussetzung für diese Ehrung sein.

(3) 		� Unter dem in Absatz 1 genannten Personenkreis fal-
len Persönlichkeiten, die um das Allgemeinwohl und 
das Wohl der Gemeinde besondere und verbleiben-
de Verdienste erworben haben. Dies können z. B.:

 		�  a) 	�ehrenamtlich Tätige im Gemeinderat der Ge-
meinde Winden im Elztal und

 		�  b) 	�ehrenamtlich Tätige in den örtlichen Vereinen 
sein.

(4) 		� Vorschlagsrecht
 		�  a)	� Vorschläge für eine Ehrung nach dieser Ehren-

ordnung kann jede Bürgerin und jeder Bürger 
der Gemeinde einreichen.

 		�  b) 	�Das Vorschlagsrecht steht außerdem allen in der 
Gemeinde ansässigen Vereinen, Verbänden, Or-
ganisationen, Firmen, Schulen und Kirchen zu.

 		�  c) 	� Vorschläge sind schriftlich oder in elektronischer 
Form bei der Gemeindeverwaltung einzureichen. 
Sie müssen eine ausführliche Begründung enthal-
ten, aus der die besonderen Verdienste und Leis-
tungen der zu ehrenden Person hervorgehen

 		�  d) 	�Eigenbewerbungen sind ausgeschlossen. Das gilt 
nicht bei Förderungen bei außerordentlichen 
Schul- und Berufsausbildungsabschlüssen.

§ 2 Art der Ehrungen
(1) 		� Ehrungen im Sinne dieser Richtlinie sind folgende 

Verleihungen und Auszeichnungen:
 		�  a) 	Ehrenbürgerrecht
 		�  b) 	Verdienstmedaille und Ehrennadel
 		�  c)	� Förderungen bei außerordentlichen Schul- und 

Berufsausbildungsabschlüssen
 		�  d)	� Sonstige Ehrungen, Auszeichnungen, Gemeinde-

geschenke, Anerkennungen und Nachrufe

§ 3 Ehrenbürgerrecht
(1) 		� Persönlichkeiten, die sich herausragende und ver-

bleibende Verdienste um die Gemeinde Winden im 
Elztal erworben haben, kann als Dank und Anerken-
nung das Ehrenbürgerrecht der Gemeinde verliehen 
werden. Die Verleihung des Ehrenbürgerrechts rich-
tet sich nach den jeweils geltenden Vorschriften der 
Gemeindeordnung.

(2) 		� Die Verleihung wird durch Überreichung eines Eh-
renbürgerbriefs in einer öffentlichen Feierstun-
de vorgenommen. Mit der Überreichung erwirbt 
die/der Geehrte die Befugnis, die Bezeichnung 
„Ehrenbürger/-in der Gemeinde Winden im Elztal“ 
zu führen. Sie/Er soll zu allen repräsentativen Veran-
staltungen der Gemeinde eingeladen werden.

§ 4 Verdienstmedaille und Ehrennadel
(1) 		� Persönlichkeiten, die sich im besonderen Maße her-

vorragende und außerordentliche Verdienste um 
die Gemeinde Winden im Elztal erworben haben, 
können als Dank und Anerkennung die Verdienst-
medaille mit Ehrennadel der Gemeinde Winden im 
Elztal verliehen werden.

(2) 		� Die Ehrung erfolgt in drei Stufen:
 		�  a) 	�Persönlichkeiten, die sich nachhaltig, außeror-

dentlich und hervorragend über viele Jahre in 
uneigennütziger Weise engagiert haben, kann 
die goldene Verdienstmedaille mit Ehrennadel 
und Urkunde verliehen werden. Mitglieder des 
Gemeinderates, wenn sie diesem Gremium min-
destens 30 Jahre angehört haben, erhalten die 
goldene Verdienstmedaille mit Ehrennadel und 
Urkunde.

 		�  b) 	�Persönlichkeiten, die sich in sehr hohem Maße 
und hervorragend engagiert haben, kann die sil-
berne Verdienstmedaille mit Ehrennadel und Ur-
kunde verliehen werden. Mitglieder des Gemein-
derates, wenn sie diesem Gremium mindestens 
20 Jahre angehört haben, erhalten die silberne 
Verdienstmedaille mit Ehrennadel und Urkunde.

 		�  c) 	� Persönlichkeiten, die sich in hohem Maße und 
besonders engagiert haben, kann die bronzene 
Ehrennadel mit Urkunde verliehen werden.

 		�  d)	� Feuerwehrangehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr Winden im Elztal kann für die langjährige 
aktive Tätigkeit die Ehrennadel mit Urkunde ver-
liehen werden.

 		�  Für 20 Jahre aktive Tätigkeit: Bronzene Ehrennadel 
mit Urkunde, für 30 Jahre aktive Tätigkeit: Silberne 
Ehrennadel mit Urkunde, für 40 Jahre aktive Tätig-
keit: Goldene Ehrennadel mit Urkunde.

(3) 		� Die Verleihung erfolgt durch Aushändigung der Ver-
dienstmedaille mit Ehrennadel und Urkunde im Rah-
men einer öffentlichen Veranstaltung, der Haupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr oder einer 
Gemeinderatssitzung.

(4) 		� Neben diesen Ehrungen der Gemeinde können be-
antragt werden:

	 a) 	�Für ehrenamtlich tätige Gemeinderäte, kann zu-
dem eine Ehrung des Gemeindetages Baden-Würt-
temberg beantragt und verliehen werden. Voraus-
setzung für diese Verleihung ist, dass sich die in 
Betracht kommenden Personen kommunalpolitisch 
bewährt haben.

	 b) 	�Für ehrenamtlich Tätige in den Vereinen, kann die 
Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg nach 
deren Richtlinien beantragt und verliehen werden. 
Voraussetzung hierfür ist, dass sich die ehrenamtlich 
Tätigen in Vereinen und Organisationen mit kultu-
rellen, sportlichen oder sozialen Zielen um die Ge-
meinschaft besonders verdient gemacht haben und 
dieser Auszeichnung würdig sind. Eine ehrenamtli-
che Tätigkeit von 15 Jahren in führender Position im 
Verein ist Mindestvoraussetzung.
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§ 5 Förderung von außerordentlichen Schul- und  
Berufsausbildungsabschlüssen

(1) 		� Auf Antrag und Nachweis können im Rahmen einer 
öffentlichen Gemeinderatssitzung oder einer Schul-
entlassfeier nachfolgende Auszeichnungen vorge-
nommen werden:

 		�  a) �Hauptschule, Werkrealschule, Realschule, Gymna-
sium, etc.:

 		�  1. �Der/Die Erstplatzierte nach dem Notendurch-
schnitt	� 120,00 Euro

 		�  2. �Der/Die Zweitplatzierte nach dem Notendurch-
schnitt	� 80,00 Euro

 		�  3. �Der/Die Drittplatzierte nach dem Notendurch-
schnitt	� 60,00 Euro

 		�  b) 	�Fachhochschul- und Hochschulabschluss:
			   Bei hervorragenden Abschlüssen� 150,00 Euro
 		�  c) 	� Berufsausbildungsabschüsse bzw. Meisterprüfun-

gen im beruflichen Bereich sowie Abschlüsse bei 
Leistungswettbewerben bei öffentlich-rechtli-
chen Kammern:

 			�   1. 	 Innungsbester/Kammersieger	� 150,00 Euro
 			�   2. 	 Landessieger	� 200,00 Euro
 			�   3. 	Bundessieger	�  250,00 Euro
 			�   4. 	 Zweiter Bundessieger	�  150,00 Euro
 			�   5. 	Dritter Bundessieger	�  100,00 Euro
 		�  d)	 Jugend Forscht und Berufsweltmeisterschaften:
 			�   1. 	 1. Platz	�  200,00 Euro
 			�   2. 	 2. Platz	�  150,00 Euro
 			�   3. 	 3. Platz	�  100,00 Euro
 		�  e)	� Bei sonstigen besonderen Leistungen kann der 

Bürgermeister eine entsprechende Förderung 
vornehmen.

§ 6 Ehrung für besondere sportliche und  
musisch-kulturelle Leistungen

(1) 		� Die Gemeinde ehrt Sportlerinnen, Sportler und Mann-
schaften, die herausragende sportliche Leistungen 
erbracht haben. Ausgezeichnet können nur erfolgrei-
che Sportlerinnen und Sportler werden, die auch die 
Ideale des Sports vertreten. Voraussetzung für die Eh-
rung ist, dass die Ausgezeichneten ihren Hauptwohn-
sitz in der Gemeinde Winden im Elztal haben oder 
einem Sportverein der Gemeinde Winden im Elztal 
angehören. Die Auszeichnung erhalten:

 		�  a) 	�Teilnehmer an Südbadischen Meisterschaften auf 
den Plätzen 1 bis 3,

 		�  b) 	�Teilnehmer an Süddeutschen bzw. baden-würt-
tembergischen Meisterschaften auf den Plätzen 
1 bis 3,

 		�  c) 	� Teilnehmer an Deutschen-, Europa- oder Welt-
meisterschaften sowie

 		�  d) 	Olympischen Spielen
(2) 		� Absatz 1 gilt sinngemäß für besondere musisch-kul-

turelle Leistungen.
(3) 		� Die beantragenden Vereine und Organisationen tra-

gen die Verantwortung der vollständigen Meldung.

§ 7 Sonstige Ehrungen, Auszeichnungen,  
Anerkennungen und Nachrufe

(1) 		� Die Bedingungen für sonstige Ehrungen, Auszeich-
nungen, Gemeindegeschenke und Anerkennungen 
bei Vereinsjubiläen, Altersjubilaren, Ehejubiläen, Blut-
spenderehrungen sowie Nachrufe etc. hat der Gemein-
derat in einer Verwaltungsvorschrift niedergelegt.

§ 8 Zuständigkeiten und Auswahl der Personen
(1) 		� Über die Verleihung des Ehrenbürgerrechts oder der 

Verdienstmedaille mit Ehrennadel oder der Ehrenna-
del entscheidet der Gemeinderat in nichtöffentlicher 
Sitzung. Der Beschluss über die Verleihung dieser 
Ehrungen bedarf der Mehrheit von 2/3 der Stimmen 
aller Mitglieder des Gemeinderates.

(2) 		� Über die Förderung aufgrund eines außerordentli-
chen Schul- oder Berufsausbildungsabschlusses (§ 5) 
und Ehrung für besondere sportliche und musisch-
kulturelle Leistungen (§ 6) (Fraktionssitzung) ent-
scheidet der Bürgermeister gemäß dieser Richtlinie.

§ 9 Schlussvorschriften
(1) 		� Auf eine Ehrung nach diesen Richtlinien besteht kein 

Rechtsanspruch.
(2) 		� Die Auszeichnungen können wegen unwürdigen 

Verhaltens durch Beschluss des Gemeinderates mit 
einer Mehrheit von 2/3 der Stimmen aller Mitglieder 
des Gemeinderates widerrufen und entzogen wer-
den. In diesem Fall sind die Verdienstmedaille mit 
Ehrennadel sowie die Verleihungsurkunde zurück-
zugeben.

§ 10 Inkrafttreten
Diese Richtlinie (Ehrungsordnung) tritt am 1. Oktober 2026 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisherige Richtlinie (Ehrungs-
ordnung) vom 3. Juli 2013 mit allen späteren Änderungen 
außer Kraft.

Ausgefertigt, Winden im Elztal, 16. September 2026
Klaus Hämmerle, Bürgermeister

Am 3. September hat Hannes Eble das Licht der Welt er-
blickt.
Wir gratulieren den Eltern Simone und Christoph Eble.

Verwaltung der Gemeinde

WINDEN IM ELZTAL
Anschrift: Bahnhofstraße 1
79297 Winden im Elztal
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8:30 Uhr - 12:00 Uhr, Do. 16:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich. 

Bürgermeister	 Klaus Hämmerle	 Tel. 07682 9236-10
Sekretariat	 Silvia Becherer	 Tel. 07682 9236-10

Standesamt	 Andreas Schultes	 Tel. 07682 9236-22
Bürgerbüro	 Anja Florin	 Tel. 07682 9236-12
	 Anja Läufer	 Tel. 07682 9236-14
	 Natalie Stritt	 Tel. 07682 9236-16
Rechnungsamt, 	 Susanne Herr	 Tel. 07682 9236-20
Bauamt	 Stephanie Schill	 Tel. 07682 9236-28
Gebühren/Steuern	 Andreas Schultes	 Tel. 07682 9236-22
Gemeindekasse	 Bettina Rietschle	Tel. 07682 9236-24
	 Eva Granget	 Tel. 07682 9236-23
Bauhof	 Bernd Schmitt	 Mobil 0177 6328119
Kläranlage 	 Norbert Riegger	 Tel. 07685 1268
Wassermeister -	
24h-Störmeldestelle	 Tel. 07681 4939995
Stadtwerke Waldkirch, allg. Fragen	 Tel. 07681 477889-99
Hausmeister	 Helmut Haas	 Mobil 0162 1326276
Forst-Revierleiterin	Mona Friedrich	 Mobil 0178 3592245

Telefax: 07682 9236-79
E-Mail: gemeinde@winden-im-elztal.de
Internet: www.winden-im-elztal.de

Amtsgericht Emmendingen - Grundbuchamt
(zuständig für Winden im Elztal)
Liebensteinstr. 2, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/96587-600, Fax: 07641/96587-603

Einfach ausschneiden und gut sichtbar aufbewahren


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Landratsamt Emmendingen

Sprechstunden des Pflegestützpunkts  
fallen aus
Die Sprechstunden in den Außenstellen des Pflegestütz-
punkts des Landratsamts Emmendingen (Waldkirch, mon-
tags von 12:00 bis 16:00 Uhr; Endingen, dienstags von 8:30 
bis 12:00 Uhr; Herbolzheim, donnerstags von 15:30 bis 
18:00 Uhr) fallen in der Zeit von Montag, 28. September 
bis Freitag, 6. November, aus. In Kenzingen findet am Don-
nerstag, 5. November (9:00 bis 12:00 Uhr), keine Sprech-
stunde statt. Im Landratsamt findet die Beratung wie ge-
wohnt statt, auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten 
können Termine vereinbart werden und auch Hausbesuche 
sind durchgängig möglich. Kontakt: pflegestuetzpunkt@
landkreis-emmendingen.de, Telefon 07641 451 3091.
Fallen aus: Vorträge „Wohnen im Alter“ am 30. September 
in Riegel und weitere
Der Vortrag „Wohnen im Alter – mit Wohnraumanpassung 
und Hilfsmitteln selbstständig wohnen“ im Bürgerhaus alte 
Schule, Mauritiussaal in Riegel (Hauptstraße 12) des Pflege-
stützpunkts des Landkreises Emmendingen am Mittwoch, 
30. September, muss leider ausfallen. Auch der Vortrag 
„Wohnen im Alter“ am 5. Oktober in Weisweil und „Pfle-
gebedürftig – was nun?“ müssen leider ausfallen.

Schulwegweiser für das Schuljahr  
2026-2027 ist da
Das neue Schuljahr hat begonnen. Der Schulwegweiser 
für das aktuelle Schuljahr 2026/2027 bietet Orientierung 
und gibt erste Informationen zu den beruflichen Schulen 
und den unterschiedlichen Bildungsgängen. Er gibt einen 
Überblick über die Ausbildungsmöglichkeiten im Landkreis 
Emmendingen und soll damit die Entscheidung für eine be-
rufliche Aus- oder Weiterbildung erleichtern. Für alle, die 
sich jetzt schon für das nächste Jahr informieren möchten, 
bietet der Schulwegweiser eine gute Möglichkeit dazu.
Im Landkreis Emmendingen gibt es sechs berufliche Schu-
len. Interessierte Schülerinnen und Schüler können ihren 
Fokus sowohl auf Technik, Wirtschaft, Pflege als auch auf 
die Landwirtschaft legen. Die schulischen Möglichkeiten 
sind groß. Den Schulwegweiser mit allen relevanten Infor-
mationen gibt es als Webbroschüre auf der Internetseite 
des Landratsamtes www.landkreis-emmendingen.de/ver-
waltung-service/amt-fuer-schule-und-bildung/kreiseigene-
berufliche-schulen oder https://kurzlinks.de/ffed.

Beratungsangebot für Frauen zu  
beruflichen Themen
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Ober-
rhein berät am Donnerstag, 1. Oktober in Emmendingen zu 
Fragen rund um berufliche (Neu-)Orientierung, Wiederein-
stieg, Berufsweg- und Karriereplanung, Aus- und Weiterbil-
dung, Stellensuche und Bewerbung, Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf. Beratungstermine können über die Website 
der Kontaktstelle Frau und Beruf unter der Rubrik „Veran-
staltungen“ vereinbart werden: www.frauundberuf-bw.de/
freiburg-so. Die Beratungen finden zwischen 09:00 Uhr und 
12:30 Uhr in der vhs Nördlicher Breisgau (Am Gaswerk 3 in 
Emmendingen) statt. Dauer der Beratungstermine: 1 Stun-
de. Die Beratung ist kostenfrei, vertraulich und neutral.

Herbstsammlung des Schadstoffmobils
Am Donnerstag, 1. Oktober startet die Herbstsammlung 
des Schadstoffmobils. Bis Samstag, 24. Oktober kommt das 

Sammelfahrzeug in jede Gemeinde und steht auch in den 
meisten Ortsteilen.
Donnerstag, 22. Oktober, Uhrzeit in Niederwinden, Bruck-
matte 1, Sportplatz Niederwinden
•	 Beim Schadstoffmobil werden kostenlos alle Abfälle mit 

gefährlichen Stoffen angenommen. Dazu zählen Che-
mikalien jeder Art, Lacke und Lasuren, lösungsmittelhal-
tige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus und 
Batterien, Autopflegemittel, Altöl (max.10 Liter), Frost-
schutzmittel usw.

•	 Frittierfett und Speiseöl werden ebenfalls angenommen.
•	 Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-Lam-

pen können abgegeben werden (keine Glühbirnen, sie 
können über graue Tonne entsorgt werden).

•	 Beim Schadstoffmobil werden auch alte Medikamente 
angenommen.

•	 Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf Behältergröße von 
max. 20 Liter beschränkt.

•	 Bitte die Problemabfälle immer nur direkt beim Schad-
stoffmobil und am besten in der verschlossenen Origi-
nalverpackung abgegeben.

•	 Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert 
ist, kann jeden anderen Sammeltermin nutzen.

•	 Weitere Infos zur Schadstoffsammlung finden Sie unter 
https://kurzlinks.de/foie und per Telefon unter 07641 
451 97 00.

Neues Fördermodell ab 2027: Bestehende 
Riester-Verträge laufen aber weiter
Riester-Rente wird durch Altersvorsorgedepot abgelöst
Ab 1. Januar 2027 gelten neue Regeln für die staatlich ge-
förderte private Altersvorsorge. Was bedeutet die Reform 
für bestehende Riester-Verträge?
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) gibt einen Überblick.
Was passiert mit bestehenden Riester-Verträgen?
Bestehende Riester-Verträge laufen weiter und können 
auch nach der Reform und dem bisherigen Fördermodell 
weiter bespart werden. Es erfolgt keine automatische Kün-
digung oder Umwandlung. Ab 2027 können jedoch keine 
neuen Riester-Verträge mehr abgeschlossen werden.
Kann ich in das neue Fördermodell wechseln?
Ja. Wer bereits einen Riester-Vertrag hat, kann in das neue 
Altersvorsorgedepot wechseln, ohne die bisherige Förde-
rung zurückzahlen zu müssen. Ob sich ein Wechsel lohnt, 
hängt vom bestehenden Vertrag und der persönlichen Situ-
ation ab. Dabei können Wechsel-Kosten entstehen.

Kann ich 2026 noch einen Riester-Vertrag abschließen?
Ja. Riester-Verträge können noch bis Ende 2026 mit dem 
bisherigen Fördermodell abgeschlossen werden. Ob ein 
Neuabschluss sinnvoll ist, hängt von den Lebensumständen 
ab. Beispielsweise können Familien mit Kindern und Men-
schen mit geringerem Einkommen von der aktuellen Ries-
ter-Förderung besonders profitieren. Ein späterer Wechsel 
in das Altersvorsorgedepot ist bei Bedarf jederzeit möglich.
Gibt es künftig auch eine Förderung für Selbständige?
Ab 2027 wird der Kreis der Förderberechtigten erweitert. 
Künftig können grundsätzlich auch Selbständige sowie 
Pflichtmitglieder berufsständischer Versorgungseinrichtun-
gen unmittelbar von der staatlichen Förderung profitieren.

Welche Lösung in der privaten Altersvorsorge ist für mich 
die Beste?
Lassen Sie sich kostenfrei, unabhängig und individuell von 
der DRV BW beraten. Gemeinsam mit den Altersvorsorge-
beraterinnen und -berater finden Sie heraus, welche För-
derung für Sie den größten Vorteil bietet. Vereinbaren Sie 
einen Termin in Ihrer Nähe oder via Video. Unter www.drv-
bw.de/intensivberatung finden Sie Ihre Ansprechperson in 
der Region.
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■ NOTDIENSTE 
Notruf Polizei: � 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: � 112
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD), (Allge-
mein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 
116 117 (Anruf ist kostenlos) oder über das „Patienten-Navi“ un-
ter www.116117.de
Giftnotrufzentrale: � 0761 19240
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: � 0761 120 120 00
Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg Universitätsklinikum Frei-
burg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg im Breisgau
Mo., Di., Do.: 			  von 20:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Mi., Fr.: 					     von 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag: 	 von 08:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Freiburg, Universitätsklini-
kum Freiburg, Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin, Breisa-
cher Straße 62, 79106 Freiburg im Breisgau
Mo. bis Do.: 				    von 19:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Fr.: 						      von 16:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Sa., So. und Feiertag: 	 von 08:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Von 22:30 Uhr bis 08:00 Uhr erfolgt die Notfallbehandlung durch 
das Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin des Universitätsklini-
kums, Heiliggeiststraße 1, 79106 Freiburg im Breisgau.
Augen – Bereitschaftspraxis Freiburg, Universitätsklinikum Frei-
burg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg im Breisgau,
Sa., So. und Feiertag: 	 von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Gartenstraße 44, 79312 Em-
mendingen, Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis (vorherige 
Anmeldung nicht erforderlich)
Mi. und Fr.: 				    von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag: 	 von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 116116 – weitere Informationen unter www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und di-
gital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfeh-
lung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.
■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des folgenden Tages:
Mi., 23.09.	 Central-Apotheke, Emmendingen
				    Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
Do., 24.09.	 Bären-Apotheke, Freiburg
				    Moosmattenstr. 5, Tel. 0761 48877088
Fr., 25.09.		 Hornus-Apotheke, Freiburg
				    Hornusstr. 20, Tel. 0761 5564655
Sa., 26.09.	 Rathaus-Apotheke, Elzach
				    Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
So., 27.09.	 Kronen-Apotheke, Teningen
				    Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Mo., 28.09.	 Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
				    Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
Di., 29.09.		 Apotheke am Heidacker, Freiamt
				    Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
				    Alemannen-Apotheke am E-Center, Gundelfingen
				    Gewerbestr. 21, Tel. 0761 581815
Apothekennotdienst-Hotline kostenlos aus dem deutschen 
Festnetz unter 0800 00 22833 oder Mobil unter 22833 (max. 
69 Cent/Min.)

■ PFLEGEDIENSTE
Kirchliche Sozialstation Oberes Elztal e. V.
Schwimmbadstraße 11, 79215 Elzach, Telefon 07682 909040, 
Fax 07682 909041
Hospizgruppe Oberes Elztal
Telefon 07682 925650
Familienwerk Sölden, Einsatzleitung
Birgitta Fahrländer, Telefon 0176 17612633, 
E-Mail: birgitta.fahrlaender@familienwerk-soelden.de
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook
Spitzenbacher Straße 16, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 921537, Fax 07682 921538
Pflegestützpunkt des Landkreises Emmendingen
Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung Telefon 07641 451-3095, 
-3082, -3091, -3096, -3025
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de; 

www.landkreis-emmendingen.de
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8:30 
bis 12:00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen in den Außensprechzeiten oder 
beim Hausbesuch.
Außensprechzeiten Waldkirch: Montag: 12:00 bis 16:00 Uhr, 
Marktplatz 1-5, Generationenbüro
Herbstzeit – Betreutes Wohnen für alte und pflegebedürfti-
ge Menschen in (Gast-)Familien
Landvogtei 5, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 9671590, 
www.herbstzeit-bwf.de

■ SPRECHSTUNDE DES CARITAS-SOZIALDIENSTES
Caritas-Sozialdienst – Allgemeine Sozial- und Lebensberatung
Dipl.-Soz.-Päd. Frau Drechsel, Telefon 076429214123
Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
9185-13 (Frau Homburger) und 07641 9185-16 (Frau Funk)
Außensprechstunde dienstags zwischen 10:00 Uhr und 13:00 
Uhr (nach Vereinbarung) im evang. Gemeindezentrum Her-
bolzheim, Hansjakobstr. 8

■ �ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE TEILHABEBERATUNG 
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)

EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 
93341-214 (Frau Heiß und Frau Kasper), Außensprechstunde 
in Waldkirch freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Diakonisches Werk Emmendingen
Karl-Friedrich-Str. 20, 79312 Emmendingen; Telefon: 07641 
9185-13 (Frau Hensel), 07641 9185-16 (Frau Funk); Außen-
sprechstunde in Herbolzheim dienstagvormittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.
EUTB Deutsches Rotes Kreuz KV Emmendingen e. V.
Milchhofstr. 1b, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 96212-
65 (Frau Thiemann); Außensprechstunde in Elzach donners-
tags, Termine bitte telefonisch vereinbaren.

	■ KREISSENIORENRAT DES LANDKREISES EMMENDINGEN
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

	■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstraße 8, Waldkirch, Telefon 07681 24623
Dienstag und Donnerstag 10:00 bis 17:00 Uhr, E-Mail: fs-em-
mendingen@bw-lv.de
Emma, Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstraße 1, Waldkirch, Telefon 07681 3891

	■ KREBSINFORMATIONSDIENST
Telefon 0800 420 3040, kostenfrei, täglich 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr
E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de;
Internet: www.krebsinformationsdienst.de

	■ HILFETELEFON „GEWALT GEGEN FRAUEN“
Rufnummer 08000 116 016 oder www.hilfetelefon.de
Frauenhorizonte: Telefon 0761 2858585 oder info@frauen-
horizonte.de

	■ �NOTRUF-FAX DER INTEGRIERTEN LEITSTELLE DIREKT 
ÜBER 112 ERREICHBAR

Wer einen Notruf per Fax absetzen will, kann dies nun über 
die Notrufnummer 112 tun. Den Vordruck kann man über 
die Homepage des DRK-Kreisverbandes Emmendingen unter 
www.drk-emmendingen.de, Rubrik Rettungsdienst, Integ-
rierte Leitstelle, herunterladen.

	■ TIERÄRZTLICHER NOTDIENST
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den 
tierärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
Samstag/Sonntag, 19./20.09.2026
Drs. Rudloff, Elzach
Brandstr. 10, Tel. 07682 290
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit 
von 10:00 bis 18:00 Uhr versehen.
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Kleintiernotdienst einge-
richtet, der werktags von 18:00 bis 8:00 Uhr besetzt ist und 
tagesaktuell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Schienenersatzverkehr auf der Elztalbahn
Betroffen ist der Zeitraum von Mittwochabend bis Sonn-
tag, 23. bis 27. September 2026 – in verschiedenen Phasen
Aufgrund von Baumaßnahmen der DB InfraGO kommt 
es von Mittwochabend, 23. September, bis einschließlich 
Sonntag, 27. September 2026, in verschiedenen Phasen zu 
Ausfällen der Züge der Südwestdeutschen Landesverkehrs-
GmbH (SWEG) auf der Linie S2 und zu Schienenersatzver-
kehr (SEV) mit Bussen. Betroffen sind folgende Zeitfenster 
beziehungsweise Abschnitte:
Mittwochabend, 23. September 2026
Zwischen Freiburg und Denzlingen entfallen die abendli-
chen Züge der Linie S2 ab 21:09 Uhr sowie einzelne Fahrten 
zwischen Denzlingen und Bleibach beziehungsweise Wald-
kirch und Elzach. Ein Ersatzverkehr mit Bussen ist zwischen 
Freiburg und Denzlingen in beide Fahrtrichtungen einge-
richtet.
Donnerstag und Freitag, 24. und 25. September 2026
Zwischen Waldkirch und Elzach entfallen ganztägig alle 
Züge der Linie S2. Ein Ersatzverkehr mit Bussen ist zwischen 
Waldkirch und Elzach in beide Fahrtrichtungen eingerich-
tet.
Samstag und Sonntag, 26. und 27. September 2026
Zwischen Waldkirch und Elzach entfallen ganztägig alle 
Züge der Linie S2. Außerdem entfällt zwischen Denzlin-
gen und Waldkirch jeder zweite Zug; das heißt, es wird ein 
Stundentakt angeboten. Ein Ersatzverkehr mit Bussen ist 
zwischen Denzlingen und Elzach in beide Fahrtrichtungen 
eingerichtet.
Die Busse benötigen für die Fahrstrecke mehr Zeit als die 
Züge und verkehren deshalb zumeist zu geänderten Uhr-
zeiten. Dadurch können sich auch die Umsteigezeiten auf 
die anschließenden Buslinien ändern. Fahrgäste sollten ihre 
Reiseverbindungen unbedingt vor Fahrtantritt überprüfen.
Die Fahrgäste werden gebeten, sich vorab die Fahrkarten 
an den Automaten an den Bahnhöfen und den üblichen 
Verkaufsstellen zu kaufen. In den SEV-Bussen können keine 
Fahrscheine verkauft und es können keine Fahrräder be-
fördert werden. Die detaillierten Fahrpläne sind außerdem 
auf Aushängen an den Bahnsteigen zu finden sowie im 
Internet unter www.sweg.de/kaiserstuhl-freiburg, www.
bahn.de und www.bwegt.de/fahrplanauskunft. Telefoni-
sche Auskünfte sind erhältlich unter der Nummer 07821 
9960770.

Einladung zur Mitgestaltung unseres  
Jubiläumsfestes
Der Verein Hoffnung für Kinder im Elztal und den Seitentä-
lern e. V. feiert am 10. Oktober 2027 sein 25-jähriges Jubi-
läum mit einem großen Kinder- und Familienfest auf dem 
Kirchplatz in Waldkirch. Hierfür suchen wir Vereine und 
Gruppen aus der Region, die das Fest mit einer Mitmachak-
tion, einem Spielangebot, einer kreativen Idee oder einem 
familienfreundlichen Beitrag bereichern möchten.
Erstes Treffen: Mittwoch, 30. September 2026, um 19:00 
Uhr in der Gaststätte Hirschen, Lange Straße 54, Waldkirch
Wir freuen uns über viele interessierte Vereine und Grup-
pen und auf ein buntes gemeinsames Jubiläumsfest!

Beratungsangebot für Frauen zu  
beruflichen Themen
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Ober-
rhein berät am Donnerstag, 1. Oktober in Emmendingen 
zu Fragen rund um berufliche (Neu-)Orientierung, Wieder-
einstieg, Berufsweg- und Karriereplanung, Aus- und Wei-
terbildung, Stellensuche und Bewerbung, Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Beratungstermine können über die 

Website der Kontaktstelle Frau und Beruf unter der Rub-
rik „Veranstaltungen“ vereinbart werden: www.frauund-
beruf-bw.de/freiburg-so. Die Beratungen finden zwischen 
09:00 Uhr und 12:30 Uhr in der vhs Nördlicher Breisgau, 
Am Gaswerk 3, 79312 Emmendingen statt. Dauer der Be-
ratungstermine: 1 Stunde. Die Beratung ist kostenfrei ver-
traulich und neutral.
Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der Kon-
taktstelle Frau und Beruf über die oben genannte Website.

KOGL Infotag
Herzliche Einladung zum nächsten Infotag des Kreisver-
bands Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e. 
V. (KOGL) in diesem Vortrag zu den Themen „Kompost – 
Motor der Bodenaktivität“ und „Exotische Obstsorten im 
Hausgarten anbauen“ am Samstag, 10. Oktober, von 09:00 
bis 11:00 Uhr. Wo? Lehrgarten an der Alten Straße in Ken-
zingen. Kostenlose Teilnahme. Weitere Infos zum KOGL 
und den monatlichen Infotagen finden Sie unter www.
kogl-emmendingen.de.

BUND oberes Elztal
Der BUND oberes Elztal lädt zur Jahreshauptversammlung 
am Montag, 19. Oktober 2026 um 19:00 Uhr im Hotel Neun-
Linden, Elzach, Neunlindenstr. 5, ein.
Es finden Neuwahlen statt. Alle Mitglieder und Interessier-
te sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. 	Bericht des Vorstandes und der Kassiererin
3. 	Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
4. 	Neuwahlen von Vorstand und KassiererIn
5. 	� Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträ-

ge
6. 	Verschiedenes
Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung sind spätestens 
bis zum 10. Oktober 2026 schriftlich beim Vorstand unter 
Claudia.Nopper@web.de oder elztal@bund-rso.de / Claudia 
Nopper, Am Palmersbach 22, 79215 Biederbach oder einzu-
reichen. Weitere Infos unter http://www.bund-rso.de/elztal

Badischer Landwirtschaftlicher  
Hauptverband e. V.
Die Internationale Grüne Woche in Berlin ist weit mehr als 
eine Messe. Sie ist ein Treffpunkt für Landwirtschaft, Er-
nährung, Gartenbau, ländliche Traditionen und Innovatio-
nen aus aller Welt. Hier begegnen sich Menschen, die mit 
Herz und Leidenschaft für den ländlichen Raum leben und 
arbeiten. Auf dieser Reise bietet sich die einzigartige Ge-
legenheit, neue Ideen zu sammeln und Kontakte zu knüp-
fen. Der Badische Landwirtschaftliche Hauptverband e.V. 
(BLHV) lädt Sie herzlich ein zu einer 5-tägigen Reise nach 
Berlin vom 17. bis 21. Januar 2027 – bequem und entspannt 
per ICE. Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz und erleben Sie 
Berlin zur Grünen Woche – gemeinsam mit Gleichgesinnten 
aus Ihrer Region!
Der vergünstigte Preis ab 895 € pro Person im Doppelzim-
mer gilt bei Anmeldung bis zum 25. Oktober. Das ausführ-
liche Reiseprogramm ist erhältlich über susanne.toennies@
adb-reisen.de oder Telefon 0761 27133-833, Fax -848.

Gastfamilien für Schüler aus Lateinamerika 
gesucht
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht deutschland-
weit nette Gastfamilien für Jugendliche (13 –16 Jahre): 
Peru/Arequipa: 24. Oktober bis 5. Dezember 2026 (15 – 16 
Jahre alt), Brasilien: 10. Januar 2027 bis 25. Februar 2027 
(15 – 16 Jahre alt). Ein Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: 
DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart, 0711-6586533, gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de
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Gewerbe Akademie Freiburg

Elektrotechnik im Betrieb für Einsteiger
Für betriebliche Mitarbeiter, die täglich mit elektrischen 
Anlagen und Maschinen umgehen, bietet die Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer Freiburg einen zwei-
tägigen Einstieg in die Elektrotechnik: Am Montag, 19. 
Oktober, 8:00 bis 16:00 Uhr, sowie am Dienstag, 20. Okto-
ber, 8:00 bis 12:00 Uhr, findet der Kurs „Elektrotechnisch 
unterwiesene Person (EuP)“ statt. Der Abschluss befähigt 
dazu, einer Elektrofachkraft bei bestimmten Tätigkeiten 
zuzuarbeiten. Diese Fortbildung ist gleichzeitig ein erster 
Schritt auf dem Weg zur „Elektrofachkraft für festgelegte 
Tätigkeiten“.
Die Teilnahme wird unter bestimmten Voraussetzungen 
aus EU-Fördermitteln bezuschusst. Infos unter Telefon 0761 
15250-17. www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

Sonntag, 27. September
14:30 Uhr 	� Unterhaltungskonzert auf dem Krug-

hof, Musikverein Niederwinden, Krughof 
Schwangenstraße 6a

Freiwillige Feuerwehr 
Winden im Elztal

Dienstplan
Montag, 28. September
20:00 Uhr – Gruppe 2 (Gerike J.)

Katholische Kirchengemeinde

Gottesdienste
St. Leonhard, Niederwinden
Dienstag, 29. September
18:30 Uhr		 Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde

Termine Ev. Kirchengemeinde Zweitälerland
Mi., 23.09.
11:30 Uhr 	� ökumenischer Gottesdienst des GSG für die 5. 

Klassen, Ev. Stadtkirche Waldkirch, Team
16:00 Uhr 	� Gottesdienst, Kapelle in St. Nikolai, Pfr. Leon 

Hanser
Do., 24.09.
18:00 Uhr 	� Vortrag SKF zu Vorsorgevollmacht, Patienten-

verfügung und rechtliche Betreuung, Ev. Ge-
meindehaus Waldkirch

19:30 Uhr 	� Bibelgesprächskreis, Ev. Gemeindehaus Koll-
nau, D. Scherle

Fr., 25.09.
18:00 Uhr 	� Mitarbeiter-Dankefest für alle ehrenamtli-

chen und hauptamtlichen Mitarbeiter:innen 
der Kirchengemeinde Zweitälerland, Ev. 
Stadtkirche Waldkirch, Pfrin. Sarah Klause

So., 27.09.
09:00 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl, Ev. Johanneskir-

che Elzach, Pfr. Leon Hanser
11:00 Uhr		� Gottesdienst mit Abendmahl, zeitgleich Kin-

dergottesdienst im Gemeindesaal, Ev. Stadt-
kirche Waldkirch, Pfr. Leon Hanser

18:45 Uhr 	� „PREZI Predigt-Pizza-Spezi“, Andacht+ für 
junge Menschen ab 12 Jahren, Ev. Gemeinde-
haus Kollnau

Di., 29.09.
19:00 Uhr 	� Das Eigene am Fremden lernen: Apostolikum, 

Ev. Gemeindehaus Kollnau, Pfr. Leon Hanser
Mi., 30.09.
16:30 Uhr 	� Gottesdienst, BDH-Klinik Elzach, Pfrin. Lisa 

Kern
18:30 Uhr 	� Ökumenisch ANgeDACHT, Kath. Kirche St. Ge-

org Gutach
Fr., 02.10.
09:00 Uhr 	� Erntedankgottesdienst im Kindergarten, Ev. 

Kindergarten Waldkirch, Pfrin. Sarah Klause
18:00 Uhr	 	� Treffen Ortsteam Waldkirch, Ev. Gemeinde-

haus Waldkirch
So., 04.10.
10:00 Uhr 	� Ökumenischer Familiengottesdienst zu Ernte-

dank, Kath. Kirche St. Josef Kollnau, Pfr. Leon 
Hanser und C. Gairing

11:00 Uhr 	� Gottesdienst zu Erntedank mit anschl. Kürbis-
suppe-Essen, Ev. Stadtkirche Waldkirch, Pfrin. 
Sarah Klause

11:00 Uhr 	� Gottesdienst zu Erntedank mit Posaunenchor, 
Ev. Christuskirche Oberprechtal, Pfr. Botho 
Jenne

Seniorengemeinschaft
Winden/Oberspitzenbach

Hörnlebergwallfahrt
Am Samstag, 26. September laden wir zur diesjährigen 
Hörnlebergwallfahrt herzlich ein. Abfahrt um 07:30 Uhr 
am Bahnhof Oberwinden. Ein Fahrdienst wird eingerichtet, 
wir bitten um eine Anmeldung bei Rosmarie Schultis, Te-
lefon 07685 516 oder Hilda Schromm, Telefon 07682 7113. 
Des Weiteren planen wir am Freitag, 9. Oktober nachmit-
tags eine Fahrt nach Mühlenbach zur Kirche St.Afra, um die 
schönen zum Erntedank gestalteten Bilder anzuschauen. 
Anschließend werden wir den Tag mit einer Einkehr aus-
klingen lassen.
Näheres bei der Anmeldung. Über eine rege Teilnahme 
freuen wir uns und Grüßen herzlich euer Orgateam.
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Unterhaltungskonzert auf dem Krughof
Am Sonntag, 27. September, um 14:30 Uhr findet unser Un-
terhaltungskonzert auf dem Krughof statt. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt sein. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
Musikverein Niederwinden e. V.
Hinweis: Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung aus.

Musikverein Niederwinden e.V.  
 

Unter-   
haltungs- 

konzert     
 

Sonntag, 27.09.2026 
14.30 Uhr 

 

bei 
 

Familie Spitz 
„auf dem Krughof“ 

 
Nur bei guter Witterung! 

 
� Plakat: Musikverein Niederwinden

Schwarzwaldverein 
Elzach-Winden e.V.

Wanderausflug in die Pfalz – noch wenige Plätze frei
Zu einem Wanderausflug in den Pfälzerwald lädt der 
Schwarzwaldverein Elzach-Winden Mitglieder und Gäste 
herzlich ein. Die Tour führt von Frankweiler bei Landau in 
dichtem Kastanienwald durch das Hainbachtal, vorbei an 
einer historischen Walddusche hinauf zur Landauer Hütte 
(Einkehr geplant), zum Orensfelsen, der herrliche Aussich-
ten auf den Pfälzerwald, die Rheinebene und den Oden-
wald bietet, und über das Naturfreundehaus am Kiesbuckel 
nach St. Johann/Pfalz. Die Wanderstrecke beträgt ca. 9 km, 
es sind ca. 300 Höhenmeter bergauf und 400 Höhenme-
ter bergab zu überwinden. Auch eine etwas kürzere und 
flachere Variante ist möglich. Alternativ wird eine zweite 
Tour angeboten mit einer Besichtigung der Innenstadt von 
Annweiler sowie einer kurzen und einfachen Wanderung 
über ca. 3-4 km in der Gegend um die Burg Trifels. Eine ge-
meinsame Einkehr ist am Ende der Tour in einer Gaststätte 
bei der Burg Trifels vorgesehen, wo Pfälzer Spezialitäten 
angeboten werden.
Termin: Sonntag, 27. September 2026, Abfahrt des Wan-
derbusses um 06:00 Uhr Bahnhof Elzach, 06:10 Uhr Ober-
winden-Adler, 06:20 Uhr Niederwinden-Schule, 06:30 Uhr 

Bleibach-Schießbrückle. Weitere Zustiegsmöglichkeiten an 
Bushaltestellen entlang der Buslinie durch das Elztal (bitte 
Einstiegs-Haltestelle bei Anmeldung angeben). Die Rückkehr 
nach Elzach ist für ca. 20:30 Uhr vorgesehen. Für die Busfahrt 
wird ein Unkostenbeitrag von 20 € pro Person erhoben.
Nähere Infos zu den Touren und Anmeldungen bei Kon-
rad Rotzinger, Telefon 0171 8334649, E-Mail wanderwart@
swv-elzach-winden.de, und Familie Grunwald, Telefon 
07682 6060, E-Mail an 1.vorsitzender@swv-elzach-winden.
de. Alle SWV-Mitglieder sowie alle anderen Wander- und 
Naturfreundinnen und -freunde sind herzlich willkommen.
Weitere Infos auch im Internet unter www.swv-elzach-win-
den.de
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NUSSBAUM Award würdigt Vereine mit Weitblick
In St. Leon-Rot stand am Freitag das Ehrenamt im Rampenlicht

St. Leon-Rot. Sie gewinnen neue Mitglieder 
und motivieren sie zum Mitmachen, moder-
nisieren Strukturen und begeistern Men-
schen über Generationen hinweg. Vereine 
und ehrenamtliche Organisationen machen 
in Baden-Württemberg einen Großteil des 
freiwilligen Engagements aus - und sorgen 
so aktiv für gesellschaftlichen Zusammen-
halt. 172 Bewerbungen von Vereinen aus 
dem ganzen Land zeigten die beeindrucken-
de Vielfalt des Engagements und auch bei 
der Preisverleihung des NUSSBAUM Awards 
sowie des NUSSBAUM Jugend-Awards am 
18. September in St. Leon-Rot warteten auf 
einige von ihnen überraschende Momente. 
 
An dem Abend waren Nominierte, Stifter 
und Ehrengäste zusammengekommen, um 
die Preisträger zu verkünden. Verleger und 
Award-Stifter Klaus Nussbaum und Landrat 
Manuel Just, Schirmherr der Auszeichnung, 
würdigten das überdurchschnittliche Enga-
gement. Hinter jeder der 172 Bewerbungen 
verberge sich eine Geschichte von Leiden-
schaft, Mut und dem Willen, etwas zu be-
wegen. Die Bewerbungen machten zudem 
deutlich, wie vielfältig und ideenreich das 
Ehrenamt in Baden-Württemberg ist.

Einen eigenen Ort geschaffen
Der NUSSBAUM Award 2026 ging an die 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder vom Stamm 
Stettenfels. Mit dem NUSSBAUM Award ist 
ein Preisgeld von 5.000 Euro verbunden.

Beispielhaftes junges Engagement
Den mit der gleichen Summe dotierten 
NUSSBAUM Jugend-Award verlieh die Jury in 

diesem Jahr der Aktionsgruppe Chamäleon 
aus Lichtenwald. 

Ehrenpreis für den Tierschutz
Mit einer großzügigen Geste und einem 
spontanen Ehrenpreis überraschte Klaus 
Nussbaum an dem Abend den Tierschutz-
verein Rottweil und Umgebung. Der Ehren-
preis ist mit 3.000 Euro dotiert. 

Nur Gewinner
Weil die Qualität der Bewerbungen außer-
gewöhnlich hoch war und die nominierten 
Vereine in der Bewertung eng beieinan-
derlagen, hatte Klaus Nussbaum spontan 
entschieden, auch den weiteren nominier-
ten Vereinen und Organisationen, dem TSV 
Ohrnberg Öhringen, dem Musikverein 
Wannweil, dem Jugendkulturpunkt BLU e.V. 
St. Leon-Rot und der [U25] Suizidprävention 
Biberach,  ein Preisgeld von 2.500 Euro zu 
überreichen - damit wurde aus der Preisver-
leihung nicht nur ein Abend für die Gewin-
nerinnen und Gewinner, sondern auch eine 
Anerkennung für viele Menschen, die durch 
Engagement Gemeinschaft gestalten. 

Zeichen setzen
„Mit dem Award will ich ein Zeichen für das 
Ehrenamt setzen. Denn das Ehrenamt ist 
kein schönes Extra. Das Ehrenamt ist kein 
Schmuck, den wir uns gelegentlich um-
hängen. Das Ehrenamt, die Mitgestaltung, 
bildet gemeinsam mit Freiheit, Recht und 
Menschenwürde das Fundament der De-
mokratie. Unsere Gesellschaft lebt davon. 
Unsere Kommunen leben davon. Wir alle 
leben davon“, so Klaus Nussbaum. (sas/pas)

Die Nominierten und Preisträgerinnen und Preisträger des NUSSBAUM Awards und Jugend-Awards 2026 beim Gruppenbild. Foto:  jr/NM

INFOS UND MEHR
Preisträger und Nominierte 2026

NUSSBAUM Award:
Bund der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder Stamm Stettenfels aus 
Untergruppenbach

NUSSBAUM Jugend Award:
Aktionsgruppe Chamäleon aus 
Lichtenwald

NUSSBAUM Ehrenpreis:
Tierschutzverein Rottweil und Um-
gebung e. V.

Nominierte: 
NUSSBAUM Award:
TSV Ohrnberg 1921 e. V.  Öhringen
Musikverein Wannweil 1908 e. V.
NUSSBAUM Jugend-Award:
Jugend-Kultur-Punkt BLU e.V. St. 
Leon-Rot
[U25] Suizidprävention Biberach a. d. R.

Viele weitere Hintergründe, Impres-
sionen des Abends, Videoporträts 
der Preisträger sowie Infos zu allen 
Preisträgern und Nominierten gibt 
es auf NUSSBAUM.de.

https://go.nussbaum.de/awards26
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BaWue-Seite1Mit schweren Notfallrucksäcken und Über-
wachungsmonitor bepackt, steigen Notarzt 
Björn Hossfeld und Rettungsassistent Andreas 
Knöfel aus dem Helikopter und rennen zum 
Unglücksort. Vor zehn Minuten erst hat sie der 
Notruf in der Basisstation am Bundeswehr-
krankenhaus in Ulm erreicht: „Mehrere Ver-
letzte, darunter drei Kinder, zwei Mal rot!“ Das 
bedeutet: zwei Schwerverletzte. 

An einer Kreuzung bei Setzingen im Alb-Do-
nau-Kreis ist ein schwerer Verkehrsunfall pas-
siert. Schon beim Anflug mit dem Rettungs-
hubschrauber „Christoph 22“ konnte sich die 
Crew ein Bild machen: Zwei Autos sind inein-
ander gekracht, Wrackteile liegen großflächig 
verstreut auf der Fahrbahn. Eines der Fahrzeu-
ge hängt noch im Straßengraben. Dutzende 
Feuerwehrfahrzeuge und Rettungswagen 
stehen bereits um die Unfallstelle herum, da-
zwischen haben sich zahlreiche Helfer posi-
tioniert, sichern ab und kümmern sich um die 
Unfallopfer. Die „Heli Retter“ sind nach kurzem 
Sprint am Unglücksort angekommen: Der 
Einsatzleiter macht sich bemerkbar und gibt 
seinen Kollegen mit knappen Worten einen 

Überblick. Notarzt Hossfeld weist seinen Kol-
legen an, sich um den Zustand der Schwerver-
letzten zu kümmern. Er selbst will zuerst nach 
den Kindern schauen. Als die überforderte 
Mutter ihre Kinder anfährt, beruhigt sie der 
Notarzt mit klaren Worten: „Nicht schimpfen! 
Ihre Kinder können aufrecht sitzen, das heißt 
schon mal: Es ist nichts Schlimmes passiert!“

Souverän handeln
Es ist die Vielzahl an Fähigkeiten, die Fami-
lienvater Björn Hossfeld so souverän machen: 
Eine konfus erscheinende Situation schnell zu 
erfassen und Prioritäten setzen zu können, 
natürlich medizinische Urteilskraft und Know-
how – und dazu die menschliche Stärke, auf 
alle Beteiligten beruhigend einzuwirken.

Für die neue Doku-Reihe des SWR hat ein Ka-
meramann die „Heli Retter“ drei Wochen lang 
begleitet. Weitere Kleinkameras im Hubschrau-
ber, an Helmen und Jacken der Helfer lassen 
den Zuschauer hautnah dabei sein, wenn die 
Notärzte sich zu ihren Einsätzen begeben. 
Um Schnelligkeit geht es dabei immer – und 
manchmal tatsächlich um Leben und Tod.

Authentische Einblicke
Die Macher der Doku setzen auf maximale 
Authentizität. Alles ist echt, nichts inszeniert. 
Kein Sprecher, der das Geschehen kommen-
tiert – die Einsätze werden so gezeigt, wie 
sie auch ohne Kameras ablaufen würden. In 
nachträglich aufgenommenen Interviews und 
in kurzen Einblendungen werden die Vorge-
hensweise, die Diagnosen und die getroffenen 
Maßnahmen von den Rettern erklärt. Der Ge-
fahr von Voyeurismus wird begegnet, indem 
die Opfer und ihre Verletzungen unkenntlich 
gemacht wurden. Erzählt wird konsequent die 
Perspektive der Retter – vom Eingang des Not-
rufs bis zur Übergabe der Patienten an einen 
Schockraum in einer der umliegenden Klini-
ken. Ein faszinierender und emotionaler Ein-
blick in die Arbeit der Lebensretter. (swr)
 

Weitere Infos und den 
Trailer zur Serie sowie 
ein Interview mit den 
Heli-Rettern finden 
Sie unter diesem 
QR-Code 
 
https://go.nussbaum.de/heliretter26

TV-Tipp im SWR Fernsehen 
Heli Retter

Mo., 28.09., 21 Uhr 
4 weitere Folgen ab 12. Oktober montags 
und in der ARD-Mediathek

Notarzt Prof. Björn Hossfeld (l.) und Notfallsanitäter Andreas Knöfel ermöglichen in die „Heli Retter“ einen 
authentischen Blick in ihre Rettungstätigkeit.

Die „Heli Retter” geben exklusive Einblicke in die wertvolle 
Arbeit der Luftrettung.

Fotos: moving picturez/SWR
MENSCHEN

SWR-Doku: Überfliegende Notärzte - wenn jede Minute zählt
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STELLEN

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote  
auf jobsucheBW w

w
w.

jo
bs

uc
he

-b
w.

de

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID*

Mitarbeiter (m/w/d) für die Haustechnik Bildungshäuser der Diözese Cleebronn #16419478

Betreuungskräfte für die Verlässliche Grundschule (m/w/d) Bürgermeisteramt Flein Flein #16419423

GMA-Sicherheitstechniker (m/w/d) Elektro Bader GmbH Leonberg #16419506

Aushilfe-Hausmeister (m/w/d) Evangelische Landeskirche in Baden  
Evangelische Jugendbildungsstätte Neckarzimmern #16419510

Pflegefachkräfte / Wohnbereichsleitung (m/w/d) Haus am Wiesengrund Kraichtal #16419450

Monteure/Bauprofis (m/w/d) Knapp Engineering GmbH Bretzfeld #16419428

Mitarbeiter Kalkulation (m/w/d) ML Eingabesysteme GmbH | Walter Lang u. Armin Maier Sinsheim #16419476

Sie wollen Ihre Stellenanzeige auf diesen erfolgreichen Plattformen buchen?  
Wahlweise inklusive Facebook und Instagram. Mehr Infos auf www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Sie suchen 

 Mitarbeiter? 

Wir schaffen 

Reichweite!

Amtsblatt + SmartAd

Amtsblatt + SmartAd

jobsucheBW

PREMIUM jobsucheBW2

Social-Media1

Social-Media1

+

+

+

+

2 beinhaltet das reichweitenstarke Jobportal  stellenanzeigen. de 
mit ausgewählten Partnerseiten. Das Partnernetzwerk von 
 stellenanzeigen. de besteht insgesamt aus 400 Partner-Webseiten 
und zahlreichen Fachportalen.

1Social-Media
■ Inklusive Erstellung der Kampagne 
■ Reichweite von ca. 15.000 Kontakten 
■ Verlinkung auf www.jobsucheBW.de 

*Einfach Job-ID auf jobsucheBW.de im Suchfeld „Jobtitel, Suchwort oder ID“ eingeben.

NM_jobsucheBW-Listinganzeige Muster1_185x90_alleCluster

über 13.000 
weitere jobs 
entdecken

Gesundheit im Job
Ein gesunder und ausgeglichener Arbeitsalltag entsteht nicht nur 
durch fachliche Kompetenz, sondern auch durch den bewussten 
Umgang mit den eigenen Ressourcen. Wer auf sein körperliches 
und mentales Wohlbe� nden achtet, kann Herausforderungen 
gelassener begegnen, konzentrierter arbeiten und langfristig 
motiviert bleiben.
Eine optimistische Grundhaltung bedeutet dabei nicht, Schwie-
rigkeiten im Berufsalltag auszublenden. Vielmehr geht es darum, 
auch in anspruchsvollen Situationen lösungsorientiert zu han-
deln und den Blick auf Erfolge sowie Entwicklungsmöglichkeiten 
zu richten. Diese Einstellung kann helfen, Stress besser zu bewäl-
tigen und Rückschläge schneller zu verarbeiten.
Der Arbeitsalltag ist häu� g von Terminen, hoher Arbeitsbelas-
tung und ständig neuen Anforderungen geprägt. Umso wich-
tiger sind bewusste Erholungspausen. Schon wenige Minuten 
an der frischen Luft, ein kurzer Austausch mit Kollegen oder ein 
Moment der Ruhe können neue Energie schenken und die Kon-
zentration fördern.
Auch regelmäßige Bewegung trägt wesentlich zum Wohlbe� n-
den bei. Bereits ein täglicher Spaziergang in der Mittagspause 
oder eine kurze Sporteinheit nach der Arbeit können Stress ab-
bauen, die Stimmung verbessern und die geistige Leistungsfä-
higkeit steigern. (red)

7 Tipps für Zwischenmahlzeiten bei der Arbeit
www.nussbaum.de/go/themenartikel2453

Einstieg ins Berufsleben
Der Einstieg ins Berufsleben kann herausfordernd sein – beson-
ders, wenn noch wenig Berufserfahrung vorhanden ist. Der per-
fekte Einstieg liegt nicht immer auf dem klassischen Karriereweg. 
Wer bereit ist, auch andere Branchen oder neue Tätigkeitsfelder 
in Betracht zu ziehen, kann überraschende Chancen entdecken. 
KI-gestützte Jobsuche und moderne Matching-Tools helfen da-
bei, passende Stellen zu � nden, die zu den eigenen Fähigkeiten 
und Interessen passen.

Gezielt suchen statt wahllos bewerben
Viele Bewerbungen führen nicht automatisch zu mehr Erfolg. 
Entscheidend ist, sich auf Positionen zu konzentrieren, bei denen 
die eigenen Kompetenzen gut zu den Anforderungen passen. 
Durch einen gezielten Abgleich von Fähigkeiten und Stellenpro-
� len lässt sich die Suche e�  zienter gestalten und die Chance auf 
eine passende Stelle erhöhen.

Eigene Fähigkeiten sichtbar machen
Auch ohne jahrelange Berufserfahrung gibt es viele Möglichkei-
ten, das eigene Können zu zeigen. Projekte, Praktika, Nebenjobs, 
Studienarbeiten oder ehrenamtliches Engagement vermitteln 
Arbeitgebern einen konkreten Eindruck von den eigenen Fähig-
keiten und dem persönlichen Potenzial. (LinkedIn/red)

Berufswahl und Bewerbung
www.nussbaum.de/go/themenartikel2199



12  |  NUSSBAUM.de Mitteilungsblatt Winden im Elztal  •  23. September 2026  •  Nr. 39

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

AUTO

KAPITALANLAGE IN SENIORENIMMOBILIEN
Der krisenunabhängige Wachstumsmarkt!

Attraktive Rendite bis zu 4,6 %, langfristig gesicherte Mieteinnahmen, 
Grundbuchsicherung, kein Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, 
deutschlandweite Bestands- und Neubauobjekte, Neubau mit güns tigen 
KfW-Konditionen. Günstige Kaufpreise, Besichtigung möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Kontaktieren Sie uns. Wir stellen den Erstkontakt her.

Ihre Immobilie in besten Händen!

Wir von GARANT Immobilien sind die Experten beim 
Verkauf und bei der Vermietung von Wohnungen, 

Häusern sowie Gewerbeimmobilien und Grundstücken. 
Dank unseres Rundumservices gelangen Sie von der 

Wertermittlung bis hin zum Vertragsabschluss mit dem 
bestmöglichen Ergebnis.

Rufen Sie uns an! Mit uns kann man reden.

Telefon 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN

MEHR ALS NUR EINE PFLICHT: 

RECHTS­
SICHERE 
SCHULUNGEN
FÜR IHRE ORGANISATION

WISSEN SCHÜTZT,   
SCHULUNG SCHAFFT  

SICHERHEIT.

Kontaktieren Sie uns 
jetzt für eine unver-

bindliche Prüfung 
Ihres Schulungs-

bedarfs.

IHRE VORTEILE 
Alle Schulungspflichten erfüllt, minimaler Aufwand 

für Ihre Organisation und alles aus einer Hand.

EXPERTEN AN IHRER SEITE 
Praxisnahe Schulungen, speziell abgestimmt 

auf den öffentlichen Sektor und Vereine: verständlich, 
effizient, rechtssicher.

VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN 
Organisationen wie Rathäuser, Vereine 

und Schulen sind verpflichtet, Mitarbeiter  
regelmäßig zu schulen und gesetzliche  
Vorgaben einzuhalten.

KOMPLEXITÄT REDUZIEREN 
Datenschutz (DSGVO), IT-Sicherheit, 

Geldwäscheprävention und EU-Vorgaben – die 
Anforderungen sind vielfältig und oft schwer 
überschaubar.

VERTRAUEN SCHAFFEN 
Gut geschulte Mitarbeitende stärken Datenschutz 

und IT-Sicherheit – und damit das Vertrauen von Bürgern, 
Mitgliedern und Eltern.

    Emil-Haag-Str. 27  .  71263 Weil der Stadt

  Fon +49 152 09422680 
  info@brigitte-nussbaum.de
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